
Mülionenförderung
für Abwasserverband

SCHWAZ (ho). Die Abwas-
serentsorgung reißt Millionen-
löcher in die Gemeindebud-
gets. Damit die Kosten in halb-
wegs verkraftbaren Grenzen
gehalten werden können, ge-
währt das Ministerium für Um-
weit langfnstige (20jährige
Laufzeit) Kredite mit niedriger
Verzinsung Nun haben auch
die Gemeinden des Abwasser-
verbandes Schwaz und Umge-
bung (Schwaz, Pill, Stans,
Vomp, Terfens und Weerberg)
einen entsprechenden „Förde-
rungsvertrag" mit dem Mini-
sterium abgeschlossen. Wobei
der Geldhahn nicht unbegrenzt
fließt, das Ausmaß der Kom-
munalkredite ist beschränkt.
Die Förderung richtet sich
nach der Finanzkraft derjewei-
ligen Gemeinde. Von den mnd

207 Mio. Schilling, die die
Erweiterung der Verbands-
kläranlage in Schwaz kostet,
werden 170 Mio. Schilling auf
dem Kreditweg aufgebracht.
Das Förderungsvolumen des
Ministeriums wurde mit 109
Mio. Schilling festgelegt. Die
unterschiedliche Förderung
zeigt sich an folgenden Zahlen:
Schwaz muß zwar rund 38 Pro-
zent der Umbaukosten tragen,
kommt aber nur in den Genuß
einer 20prozentigen Förde-
rung. Der Anteil der finanz-
schwachen Gemeinde Terfens
wird hingegen zu fast 50 Pro-
zent über den günstigen Kom-
munalkredit abgewickelt. Alle
Gemeinden außer der „rei-
chen" Stadtgemeinde Schwaz
kommen außerdem in den Ge-
nuß von Landesmitteln.
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